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Die Gesamteinnahme an Lustbarkeitssteuern betrug im Berichtsjahre: 170409,35 .
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9. Hundesteuer.

Bei der ordentlichen Untersuchung der Hunde, die vom 2. Januar bis 9. Februar

abgehalten wurde, wurden angemeldet:

Hunde mit 15 AA versteuert.
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 12 „ Ergänzunasgebühr versteuerte.
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„ 15 „ für das Vorjahr nachträglich versteuert

Ersatzzeichen zu 50 5ñ...

Umschreibungen infolge Besitzwechsels. . ..

zusammen 7161

Die Einnahme betrug 92 001,50 (92 385) .

Am Juahresschluß betrug die Zahl der angemeldeten und versteuerten Hunde

8292 (8167).
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Gebühren wurden eingenommeen.

Für 56 (72) Hunde wurden die Gebühren nachträglich für das Vor—

jahr entrichtet mtit.

Für 62 (40 gelöste Ersatzmarken gingen eii.. —

1911 1910

104157 103 527 M

ges,
20 ,

104470 M

33 18,

Gesamteinnahme 104745 104 452 M

Von den nach Abzug der erwachsenen Kosten verbliebenen Beträgen flossen der Stadt—

hauptkasse als Reinnahme zu 51708,55 (51 611,81) M.

An Ausgaben, welche nicht zum Ersatz angerechnet werden können, standen nur

81,82 (61,81) M gegenüber.

Einschließlich der 1017 (1079) Umschreibungen infolge Verkaufs von Hunden
belief sich die Gesamtzahl der Einträge im Hundeanmelderegister auf 9432 (9361).

10. Gebühren.

Bezüglich der Einrichtung und Geschäftsweise des Gebührenamts ist keine Anderung

eingetreten.
Der wirkliche Anfall an Gebühren und Strafen für die beiden letzten Jahre ist in

folgender Aufstellung nachgewiesen.
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